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MEDIENINFO
Rekord bei der Mobilitätswoche in Salzburg
Von 16. bis 22. September nehmen erstmals mehr als 20 Klimabündnis-Gemeinden aus Salzburg an der Europäischen Mobilitätswoche teil

Salzburg (2. September). Das größte, klimafreundliche Mobilitätsevent Europas rollt von 16. bis 22. September mit neuem Rekord durch Salzburg. Erstmals machen mehr als 20 Gemeinden bei der vom Klimabündnis organisierten und vom Lebensministerium unterstützten Mobilitäten mit. Höhepunkt ist der Autofreie Tag am 22. September. „Das Engagement der Gemeinden in diesem Bereich steigt von Jahr zu Jahr. In der Aktionswoche können sie ihre Projekte und Angebote den BürgerInnen präsentieren und mit Events oder vergünstigten Tickets Lust aufs Umsteigen auf Fahrrad oder Öffentliche Verkehrsmittel machen“, so Robert Pröll, Regionalstellenleiter des Klimabündnis Salzburg. Der Höhepunkt der diesjährigen Aktivitäten findet am 19. September in der Linzergasse in Salzburg. Unter dem Titel „Salzburg – anders mobil“ werden alternative Verkehrsmittel vorgestellt. Ausprobiert werden können E-Bikes, Roller oder Segways, etwas andere Fahrräder präsentiert der Veloclub und am Platzl kann der nagelneue Obus erstmals Probe gesessen werden. Von 10 bis 17 Uhr gibt’s außerdem Rikschas, Berechnung des Ökologischen Fußabdrucks, den Parkplatz als Minigarten und eine gemeinsame klimafreundliche Stadtrundfahrt.  
Elektro-Fahrzeuge, Gratis-Busse & Danke-Packages 

Kuchl sperrt am Autofreien Tag einen Teil des Marktes für Autos und macht Platz für Elektro-Fahrzeuge. Fahrräder werden überprüft sowie codiert und bei der Hauptschule gibt es eine Gesunde Jause. In Saalfelden kann der Citybus in der Mobilitätswoche gratis benutzt werden, auf Elektro-Fahrräder setzt auch die Gemeinde Mühlbach am Hochkönig. Eine gemütliche Radtour gibt’s am 20.September in Eugendorf. Die Mobilitätswoche wird in den Salzburger Gemeinden heuer zur Danke-Woche umfunktioniert. An von RadfahrerInnen, FußgängerInnen und NutzerInnen Öffentlicher Verkehrsmitteln stark frequentierten Plätzen werden Danke-Packages verteilt. So zum Beispiel in Seekirchen, wo Stadtrat Helmut Naderer am Bahnhof kleine Snacks austeilt. Weitere teilnehmende Gemeinden aus Salzburg: Anif, Anthering, Bergheim, Elixhausen, Oberndorf, Thalgau, Seeham, St. Johann, Wals-Siezenheim, Weißbach, Werfenweng, Zell am See.
Die Erfolgsgeschichte Europäische Mobilitätswoche
Zum 10. Mal organisiert das Klimabündnis die österreichweite Initiative. Beim Start im Jahr 2000 nahmen 70 Gemeinden teil, heuer sind es über 300 in Österreich. Ziel dieser europäischen Initiative ist es, die BürgerInnen für umweltfreundliche Mobilität zu sensibilisieren, Aufmerksamkeit für Verkehrsprobleme zu schaffen und umweltverträgliche Lösungen zu suchen. 
www.mobilitaetswoche.at
 


Rückfragen: Ing. Robert Pröll, Klimabündnis Salzburg, 0676/38 26 275, salzburg@klimabuendnis.at



Das Klimabündnis ist …

… das größte kommunale Klimaschutz-Netzwerk Europas. Die globale Partnerschaft verbindet mehr als 1.600 Gemeinden aus 17 Ländern in Europa mit Indigenen Völkern des Regenwaldes. In Salzburg haben sich 36 Gemeinden, 110 Betriebe und 11 Bildungseinrichtungen zur Reduktion der Treibhausgas-Emissionen und zum Schutz des Regenwaldes verpflichtet.
www.klimabuendnis.at
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